
 

 

 

Update Agrarpolitik 
Tagung zur Vernehmlassung  
Agrarpolitik 2022+ 

 

18.062 

Datum 
Donnerstag, 13. Dezember 2018 

Ort 
Zunfthaus Weisser Wind,  
Oberdorfstrasse 20, CH-8001 Zürich  
+41 (0)44 251 18 45 

Adressaten 
Beratungs- und Lehrpersonen, Mitarbeitende  
von kantonalen oder nationalen Amtsstellen und 
von landwirtschaftlichen Organisationen, weitere 
Interessierte 

Kursleitung 
Martina Rösch, AGRIDEA 
Alfred Bänninger, AGRIDEA 

Kontext 
Die Agrarpolitik und ihre Programme werden aufgrund der Erfahrungen und Zielsetzungen des Bundes 
weiterentwickelt. Im November hat der Bundesrat die Vernehmlassung zur Agrarpolitik 2022+ eröffnet. 
Erfahren Sie an unserer Tagung aus erster Hand über die Inhalte der neuen Agrarpolitik. 

Dieser Kurs bietet die neuesten Informationen zur Vernehmlassung und die Möglichkeit, sich über Heraus-
forderungen und Zukunftsfragen auszutauschen. 

Ziele 
Die Teilnehmenden  
 erhalten eine Übersicht über die Inhalte der neuen Agrarpolitik ab 2022; 
 haben die Möglichkeit, sich mit Berufskollegen und -kolleginnen über die neue Agrarpolitik auszutau-

schen; 
 können sich vorbereiten auf die Erarbeitung ihrer Stellungnahme. 

Methoden 
Referate, Diskussion, Workshops 

Bemerkungen 
Der gleiche Kurs auf Französisch «Actualisation politique agricole» findet am 14. Dezember 2018 
am IAG Grangeneuve in Posieux FR statt.   
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Detailliertes Programm 

Donnerstag, 13. Dezember 2018 

08.30 Eröffnung Tagungsbüro, Begrüssungskaffee  

09.15 Begrüssung, Programm und Einführung Ulrich Ryser, AGRIDEA 
ulrich.ryser@agridea.ch  

09.20 AP 22+ 

 Ausgangslage und Zielsetzung 
 Grundzüge der Vorlage 

Bernard Lehmann, BLW 
bernard.lehmann@blw.ad-
min.ch 

09.50 Produktion und Absatz 

 Konsequentere Marktausrichtung 
 Synergien zwischen Nachhaltigkeit und Markt 

Adrian Aebi, BLW 
adrian.aebi@blw.admin.ch 

10.05 Natürliche Ressourcen 

 Massnahmenpaket zur Trinkwasserinitiative 
 Nutztiergesundheit 

Gabriele Schachermayr, BLW 
gabriele.schacher-
mayr@blw.admin.ch 

10.20 Pause  

10.40 Direktzahlungen 

 Anpassungen bei den Instrumenten, Anforderungen und 
Beitragsbegrenzungen 

 Regionale und landwirtschaftliche Strategien 

Bernard Belk, BLW 
bernard.belk@blw.admin.ch 

11.10 Boden- und Pachtrecht 

 Erleichterung Quereinstieg und Aufhebung staatlicher Be-
schränkungen 

 Einbezug neuer Produktionsformen 

Bernard Belk, BLW 
bernard.belk@blw.admin.ch 

11.30 Finanzielle Mittel und Auswirkungen 

 Zahlungsrahmen 
 Wirkung der Massnahmen 

Jean-Marc Chappuis, BLW 
jean-marc.chappuis@blw.ad-
min.ch 

11.40 Stellungnahmen interessierter Kreise 

 SBV 
 

 Umweltverbände 

 

Martin Brugger, SBV 
martin.brugger@sbv-usp.ch 

Marcel Liner, ProNatura 
marcel.liner@pronatura.ch 

12:20 Studie: «Stützungsmassnahmen für eine stärker 
marktausgerichtete Landwirtschaft» 

Martin Pidoux, HAFL 
martin.pidoux@bfh.ch 

12.40 Mittagessen 
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14.10 Vertiefung in Workshops (2 Runden)1 

 Direktzahlungen im Umweltbereich 
 Direktzahlungsanforderungen 
 Bereich Märkte und Zuchtfragen 
 Boden- und Pachtrecht sowie Investitionshilfen 

Moderation AGRIDEA 

Mitarbeitende des BLW 

14.55 Pause  

15.15 Vertiefung in Workshops (2 Runden) 

 Direktzahlungen im Umweltbereich 
 Direktzahlungsanforderungen 
 Bereich Märkte und Zuchtfragen 
 Boden- und Pachtrecht sowie Investitionshilfen  

Moderation AGRIDEA 

Mitarbeitende des BLW 

16.00 Ausblick und Verabschiedung  

16.15 Ende der Veranstaltung  

 

  

                                                     

 

 1 Direktzahlungen im Umweltbereich 
• Weiterentwicklung ÖLN 
• Produktionssysteme (inkl. Integration REB) 
• Wirkungsverbesserung Biodiversitätsförderung 
• Regionale landwirtschaftliche Strategien 

 Direktzahlungsanforderungen 
• Umgestaltung des Versorgungssicherheitsbeitrags 
• Aufhebung der Beitragsabstufung und neue Beitragsbegrenzung pro Betrieb 
• Höhere Ausbildungsanforderung 
• Sozialversicherung 

 Bereich Märkte und Zuchtfragen 
• AOP Wein  
• Anpassungen Milchzulagen 
• Fragebogen Marktstützungsmassnahmen 
• Strategie Tierzucht 2030 und Nutztiergesundheit 

 Boden- und Pachtrecht sowie Investitionshilfen 
• Quereinstieg 
• Belastungsgrenze 
• Besserstellung Ehepartner/in  
• Wirtschaftlichkeitsprüfung 
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Praktische Informationen 

Anmeldung 
18.062 

Informationen 
+41 (0)52 354 97 30 oder kurse@agridea.ch 

Anmeldefrist 
Freitag, 07. Dezember 2018 

Informationen zum Inhalt 
martina.roesch@agridea.ch 

alfred.baenninger@agridea.ch 

Mit der Anmeldung akzeptieren Sie die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der AGRIDEA. 
Sie finden diese unter http://www.agridea.ch/de/allgemeine-geschaeftsbedingungen. 

Kurspauschale 

Einheitstarif CHF 250.– /Tag

Inbegriffen in dieser Kurspauschale sind die Tagesspesen von CHF 70.–  
(wie Mittagessen, Kaffee, Kursraum, Mineral) 

Die Rechnung für die Kurspauschale erhalten Sie nach dem Kurs. 

Abmeldung ohne Kostenfolge ist möglich bis eine Woche vor Kursbeginn. Für Abmeldungen, die später 
erfolgen, wird eine Gebühr von CHF 100.- für entstandene Unkosten in Rechnung gestellt. Vorbehalten 
bleibt die zusätzliche Rechnungsstellung für darüber hinausgehende Kosten, die z. B. durch bereits  
erfolgte Reservationen (Restaurant und Hotel; es gelten deren Allgemeinen Geschäftsbedingungen)  
entstanden sind. Ohne Abmeldung, oder bei einer partiellen Teilnahme, wird die ganze Kurspauschale  
in Rechnung gestellt. 
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Anreiseplan 

 

 

 

 
 

 

 

 


